
2. Mose 22

Elberfelder Übersetzung (Version 1.3 von bibelkommentare.de)

1 WennH518 der DiebH1590 beim EinbruchH4290 betroffen wird, und er wird geschlagenH5221, dass er stirbtH4191, so ist es
ihm1 keineH369 H3808 BlutschuldH1818; [?]H4672 2 wennH518 die SonneH8121 überH5921 ihm aufgegangenH2224 ist, so ist es
ihm eine BlutschuldH1818. Er soll gewisslichH7999 erstattenH7999; wennH518 er nichtsH369 hat, soll er für seinen
DiebstahlH1591 verkauftH4376 werden. 3 WennH518 das GestohleneH1591 lebendH2416 in seiner HandH3027 gefundenH4672

H4672 wird, es seiH4480 ein OchseH7794 oderH5704 ein EselH2543 oderH5704 ein Stück KleinviehH7716, soll er das
DoppelteH8147 erstattenH7999.

4 So jemandH376 ein FeldH7704 oder einen Weingarten2 abweidenH1197 lässt und er sein ViehH1165 hintreibtH7971, und es
weidetH1197 auf dem FeldH7704 eines anderenH312, so soll er es vom BestenH4315 seines FeldesH7704 und vomH4480

BestenH4315 seines Weingartens erstattenH7999. [?]H3588 [?]H3754 [?]H3754

5 WennH3588 FeuerH784 ausbrichtH3318 und DornenH69753 erreichtH4672, und es wird ein GarbenhaufenH1430 verzehrtH398,
oder das stehendeH7054 GetreideH7054 oder das FeldH7704, so soll der gewisslichH7999 erstattenH7999, der den BrandH1200

angezündetH1197 hat.

6 So jemandH376 seinem NächstenH7453 GeldH3701 oder GeräteH3627 in VerwahrungH8104 gibtH5414, und es wird ausH4480

dem HausH1004 dieses MannesH376 gestohlenH1589 – wennH518 der DiebH1590 gefundenH4672 wird, so soll er das
DoppelteH8147 erstattenH7999. [?]H3588 7 WennH518 der DiebH1590 nichtH3808 gefundenH4672 wird, so soll der BesitzerH1167

des HausesH1004 vorH413 die RichterH430 tretenH7126, obH518 er nichtH3808 seine HandH3027 nach der HabeH4399 seines
NächstenH7453 ausgestrecktH7971 hat.

8 BeiH5921 jedemH3605 FallH1697 von VeruntreuungH6588 bezüglichH5921 eines OchsenH7794, eines EselsH2543, eines
Stückes KleinviehH7716, eines KleidesH8008, bezüglichH5921 allesH3605 VerlorenenH9, wovonH834 man sagtH559: „DasH3588

H1931 ist esH2088“, soll beiderH8147 SacheH1697 vorH5704 die RichterH430 kommenH935; wenH834 die RichterH430 schuldigH7561

sprechenH7561, der soll seinem NächstenH7453 das DoppelteH8147 erstattenH7999.

9 So jemandH376 seinem NächstenH7453 einen EselH2543 oder einen OchsenH7794 oder ein Stück KleinviehH7716 oder
irgendeinH3605 ViehH929 in VerwahrungH8104 gibtH5414, und es stirbtH4191 oder wird beschädigtH7665 oder weggeführtH7617,
und niemandH369 siehtH7200 es, [?]H3588 10 so soll der EidH7621 des HERRNH3068 zwischenH996 ihnen beidenH8147

seinH1961, obH518 er nichtH3808 seine HandH3027 nach der HabeH4399 seines NächstenH7453 ausgestrecktH7971 hat; und
sein4 BesitzerH1167 soll es annehmenH3947, und jener soll nichtsH3808 erstattenH7999. 11 Und wennH518 es ihm
wirklichH1589 gestohlenH1589 worden ist, so soll er es seinem BesitzerH1167 erstattenH7999. 12 WennH518 es aber
zerrissenH2963 H2963 worden ist, so soll er es als ZeugnisH5707 bringenH935; er soll das ZerrisseneH2966 nichtH3808

erstattenH7999. 13 Und wennH3588 jemandH376 vonH4480 H5973 seinem NächstenH7453 ein Stück Vieh entlehnt, und es wird
beschädigtH7665 oder stirbtH4191 – war sein BesitzerH1167 nichtH369 dabeiH5973, so soll er es gewisslich erstattenH7999.
[?]H7592 [?]H7999 14 WennH518 sein BesitzerH1167 dabeiH5973 war, soll er es nichtH3808 erstattenH7999. WennH518 esH1931

gemietetH7916 war, so ist es für seine MieteH7939 gekommenH935.

15 Und wennH3588 jemandH376 eine JungfrauH1330 betörtH6601, dieH834 nichtH3808 verlobtH781 ist, und liegtH7901 beiH5973 ihr,
so soll er sie gewisslich durchH4117 eine HeiratsgabeH4117 sich zur FrauH802 erkaufenH4117. 16 WennH518 ihr VaterH1 sich
durchausH3985 weigertH3985, sie ihm zu gebenH5414, so soll er GeldH3701 darwägen nach der HeiratsgabeH4119 der
JungfrauenH1330. [?]H8254
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17 Eine Zauberin sollst du nichtH3808 lebenH2421 lassenH2421. [?]H3784

18 JederH3605, der beiH5973 einem ViehH929 liegtH7901, soll gewisslichH4191 getötetH4191 werden.

19 Wer den GötternH430 opfertH2076 außerH1115 dem HERRNH3068 alleinH905, soll verbanntH27635 werden.

20 Und den FremdenH1616 sollst du nichtH3808 bedrängenH3238 und ihn nichtH3808 bedrückenH3905, dennH3588 FremdeH1616

seid ihr im LandH776 ÄgyptenH4714 gewesenH1961. 21 KeineH3808 H3605 WitweH490 und WaiseH3490 sollt ihr bedrückenH6031.
22 WennH518 du sie irgendH6031 bedrückstH6031, so werde ich, wennH3588 H518 sie irgendwieH6817 zuH413 mir schreitH6817,
ihr Geschrei gewisslichH8085 erhörenH8085; [?]H6818 23 und mein ZornH639 wird entbrennenH2734, und ich werde euch mit
dem SchwertH2719 tötenH2026, und eure FrauenH802 sollen WitwenH490 und eure KinderH1121 WaisenH3490 werdenH1961.

24 WennH518 du meinem VolkH5971, dem ArmenH6041 beiH5973 dir, GeldH3701 leihstH3867, so sollst du ihm nichtH3808

seinH1961 wie ein GläubigerH53836; ihr sollt ihm keinenH3808 ZinsH5392 auferlegenH5921 H7760.

25 WennH518 du irgend deines NächstenH7453 Mantel7 zumH2254 H2254 PfandH2254 H2254 nimmstH2254 H2254, so sollst du ihm
denselben zurückgebenH7725, eheH5704 die SonneH8121 untergehtH935; [?]H8008 26 dennH3588 esH1931 ist seine einzigeH905

DeckeH3682, sein KleidH8071 für seine HautH5785; worinH4100 soll er liegenH7901? Und es wird geschehenH1961, wennH3588

er zuH413 mir schreitH6817, so werde ich ihn erhörenH8085, dennH3588 ichH589 bin gnädigH2587.

27 Die RichterH430 sollst du nichtH3808 lästernH7043, und einem FürstenH5387 deines VolkesH5971 sollst du nichtH3808

fluchenH779.

28 Mit der FülleH4395 deines GetreidesH4935 und dem AusflussH1831 deiner KelterH18318 sollst du nichtH3808 zögernH309. –
Den erstgeborenenH1060 deiner SöhneH1121 sollst du mir gebenH5414. 29 Desgleichen sollst du mit deinem OchsenH7794

tunH6213 und mit deinem KleinviehH6629; siebenH7651 TageH3117 soll es beiH5973 seiner MutterH517 seinH1961, am
achtenH8066 TagH3117 sollst du es mir gebenH5414. [?]H3651

30 Und heiligeH6944 MännerH582 sollt ihr mir seinH1961, und FleischH1320, das auf dem FeldH7704 zerrissenH2966 worden ist,
sollt ihr nichtH3808 essenH398; ihr sollt es den HundenH3611 vorwerfenH7993.

Fußnoten

1. d.h. dem Schläger des Diebes; O. so ist seinetwegen, d.h. des Diebes wegen; so auch V. 3
2. O. ein Gartenland
3. d.h. wahrsch. eine Dornhecke
4. d.h. des Viehs
5. S. die Vorrede
6. Eig. jemand, der um Zins Geld ausleiht
7. Eig. Obergewand, das als Decke benutzt wurde (Vergl. die Anm. zu Kap. 12,34; 5. Mose 22,30)
8. W. mit deiner Fülle und deinem Ausfluss
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